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Der vorstehende Aufruf des Herrn Erzbischofs ist 

den Gläubigen am Sonntag, dem 7. Mai 1978, in geeigne¬ 

ter Weise bekanntzugeben. 

In allen Pfarr- und Kuratiekirchen, in allen öffentli¬ 

chen und halböffentlichen Kapellen sowie in den Klo¬ 

sterkirchen ist am hl. Pfingstfest die angeordnete Kol¬ 

lekte als einzige Kollekte durchzuführen. 

Der Ertrag dieser Kollekte ist ohne jeden Abzug in 

der üblichen Weise an die Erzb. Kollektur, Freiburg, 

PSK Klrh. Nr. 2379-755 mit dem Vermerk „Pfingstkol- 

lekte 1978“ einzusenden. 

Sperrfrist für Funk und Presse: 7. Mai 1978, 8 Uhr. 

Erzbischöfliches Ordinariat 

Nr. 64 

Umpfarung der Filialen Teningen und Köndringen 
von der Pfarrei St. Bonifatius in Emmendingen 
nach Teningen-Heimbach 

Die Verordnung des Herrn Kapitularvikars vom 28. 

März 1978 (vgl. Amtsblatt 1978, S. 339) berührt nicht 

die Siedlungshöfe Birkle und Siegel, da diese weiterhin 

der Pfarrei und Kirchengemeinde Reute zugeordnet blei¬ 

ben. 

Freiburg i. Br., den 20. April 1978 

Erzbischof 

Nr. 65 

Abtrennung eines Teilgrundstüdies von der Pfarrei 
Bernau und Zuordnung zur Pfarrei St. Blasien 

Nach Anhören des Landratsamtes Waldshut trennen 

Wir hiermit mit Wirkung vom 1. Januar 1978 das Teil¬ 

grundstück Nr. 2077/1 der Familie Klaus Faller, wohn¬ 

haft in der Glashofsäge zu St. Blasien, aber wohnhaft auf 

der Gemarkung Bernau, von der römisch-katholischen 

Pfarrei und Kirchengemeinde Bernau los und teilen die¬ 

ses der römisch-katholischen Pfarrei und Kirchengemein¬ 

de St. Blasien zu. 

Freiburg i. Br., den 17. April 1978 

Erzbischof 

Nr. 66 

Priesterrat 

Mit Verordnung vom 5. Mai 1977 wurde die Neuwahl 

des Priesterrates angeordnet (Amtsblatt 16/1977 Seite 

108 f.). 

Aufgrund der Wahlen und meiner Berufung gehören 

dem Priesterrat in der 3. Amtsperiode folgende Mitarbei¬ 

ter an; 

Der Weihbischof 

Der Generalvikar 

Der Personalreferent im Erzb. Ordinariat 

Ehrat Franz, Pfarrer, 7745 Schonach 

Haug Konrad, Direktor, Geistlicher Rat, 7840 Sigmarin¬ 

gen, Erzb. Kinderheim Haus Nazareth 

Hauser Dr. Richard, Ehrendomkapitular, Prälat, Profes¬ 

sor, Pfarrer, 6900 Heidelberg, Merianstraße 2 

Heidegger Heinrich, Pfarrer, 7822 St. Blasien, Postfach 36 

Knittel Franz, Pfarrer, 7700 Singen a. H., Hauptstr. 58 

Kreutler Hermann-Josef, Pfarrer, 7831 Rheinhausen- 

Oberhausen, Kirchstr. 36 

Lang P. Justin, Guardian OFM, 7800 Freiburg i. Br., 

Günterstalstr. 59 

Leib Karl, Vikar, 7707 Engen, Hauptstr. 2 

Lindeman Heinz, Vikar, 7450 Hechingen, Kath. Pfarr¬ 

amt St. Jakobus 

Meny Wolfgang, Pfarrer, 7640 Kehl, Gustav-Weis-Str. 2 

Musa P. Dr. Gujko OFM, 7730 Villingen-Schwenningen, 

Adlerring 48 

Ober Kurt, Pfarrer, 7500 Karlsruhe 1, Königsberger 

Straße 55 

Ohlmeyer Dr. Albert, res. Abt OSB, 7570 Baden-Baden, 

Hildastr. 30 

Riedlinger Dr. Helmut, Universitätsprofessor, 7800 Frei¬ 

burg i. Br., Poststr. 9 

Schnappinger Peter, Pfarrer, 6830 Schwetzingen, Schloß¬ 

straße 8 

Seitz Hubert, Pfarrer, 6930 Eberbach, Odenwaldstr. 18 

Stadel Dr. Klaus, Regens am Priesterseminar, 7811 St. 

Peter/Schw., Klosterhof 2 

Volkert Gerhard, Oberstudienrat, 7500 Karlsruhe 41, 

Elsa-Brandström-Str. 11 

Wolf Dr. Peter, Diözesandirektor des PWB, 7800 Frei¬ 

burg i. Br., Schoferstr. 1 

Zollitsch Dr. Robert, Direktor des Collegium Borro- 

maeum, 7800 Freiburg i. Br., Schoferstr. 1 

Die konstituierende Sitzung des Priesterrats findet am 

5. Juni 1978 im Haus der Kath. Akademie, Winterer- 

straße 1, 7800 Freiburg, statt. 

Freiburg i. Br., den 20. April 1978 

Erzbischof 
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Nr. 67 Ord. 11.4. 78 

Beurlaubung vom Unterricht zum Besuch des 
85. Deutschen Katholikentages vom 13. — 17. 
September 1978 in Freiburg 

Das Kultusministerium Baden-Württemberg hat mit 

Schreiben vom 21. März 1978 die Oberschulämter des 

Landes Baden-Württemberg davon unterrichtet, daß ka¬ 

tholische Schüler und Lehrer für die Dauer des Katholi¬ 

kentages auf Antrag hin beurlaubt werden können. 

Der Erlaß des Kultusministeriums UA I 2009/84, UB 

5007/18 vom 21. 3. 1978 hat folgenden Wortlaut: 

„Vom 13. — 17. September 1978 findet der Freibur¬ 

ger Katholikentag statt. Die Oberschulämter wer¬ 

den gebeten, den Schulen mitzuteilen, daß katholi¬ 

sche Schüler, die am Katholikentag teilnehmen wol¬ 

len, für die Dauer der Veranstaltung vom Besuch 

der Schule beurlaubt werden können, sofern nicht 

schulische Gründe entgegenstehen. Bei nicht volljäh¬ 
rigen Schülern ist dieser Antrag von den Erziehungs¬ 

berechtigten zu stellen. 

Lehrer können auf Antrag ebenfalls für die Dauer 

der Veranstaltung unter Fortzahlung der Bezüge 
beurlaubt werden.“ 

Katholische Gemeinde-Erneuerung 

Unter Leitung von Prof. Dr. Heribert Mühlen findet 

vom 10.—15. Dezember 1978 in Freising ein Kurs für 

Gemeinde-Erneuerung statt. Der Kurs wird von der 

„Theologischen Fortbildung Freising“ Domberg 27, 
8050 Freising, veranstaltet. 

Weitere Informationen über die „Katholische Ge¬ 

meinde-Erneuerung“ sind zu beziehen aus der Zeit¬ 

schrift „Erneuerung in Kirche und Gesellschaft“ sowie 

beim Sekretariat, Domplatz 3, 4790 Paderborn. 

Druckfehlerberichtigung 

Der Text des Dokuments „Der Priester im Dienst der 

Versöhnung“, den wir in Amtsblatt 10/1978 wiederge¬ 

geben haben, enthält einen Druckfehler. S. 328 li. Sp. 

Mitte muß es heißen: Insgesamt muß also festgestellt 

werden, daß die Entwicklung in bezug auf Buße und 

Bußsakrament für unsere Kirche die beunruhigende Frage 

enthält. . . 

Erzbischöfliches Bauamt/Freiburg — 
Telefonanschluß 

Das Erzbischöfliche Bauamt Freiburg ist über den Sam¬ 

melanschluß des Erzbischöflichen Ordinariats telefonisch 

zu erreichen: 07 61/21 88-1, 21 88-400. Die im Perso¬ 

nalschematismus angegebene Nummer 3 15 22 ist zu 

streichen. 

Kongregation der Schwestern vom hl. Josef/ 
St. Trudpert — Telefonanschluß 

Die im Personalschematismus angegebene Vorwahl¬ 

nummer ist zu korrigieren. Sie muß lauten: 0 76 36. 

Verzicht 

Der Herr Erzbischof hat den Verzicht des Pfarrers 

G. R. Heinrich Hall auf die Pfarrei Markdorf- 

Hepbach mit Wirkung vom 1. Mai 1978 cum reser- 

vatione pensionis angenommen. 

Besetzung einer Pfarrei 

Der Herr Erzbischof hat mit Urkunde vom 4. April 

1978 die Pfarrei Höchenschwand, Dekanat Walds¬ 

hut, dem Pfarrer Paul R u d i g i e r in Gammertingen 
verliehen. 

Versetzungen 

28. April: Lindem an Heinz, beurlaubt, als Vikar 

nach Hechingen St. Jakobus, Dekanat Zollern. 

2. Mai: Jäger Hans-Peter, Vikar in Hechingen St. 

Jakobus, als Pfarrverweser nach Winterlingen- 

Harthausen a. d. Sch., Dekanat Sigmaringen. 

Im Herrn sind verschieden 

24. April: Arnold P. Willibald SJ, Krankenhausseel¬ 

sorger in A ehern, f in A ehern. 

26. April: Rumpf Dr. Albert, Msgre., G. R., General¬ 

sekretär des Borromäusvereins i. R., f in Bonn. 
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